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Starkoch
Alfons Schuhbeck

Gemeinsame Vorfreude in der Küche des Schlichte Hofs: Gastgeber
Bernhard Kampmann (rechts) sowie Peter Schulte (Mitte) und Tommy

Biermann vom Verein »Good Hope Centre« erwarten am 15.
September bis zu 120 Gäste zum Benefiz-Essen in Quelle.

720 Teller auf Sterne-Niveau
Starkoch Alfons Schuhbeck kommt zu einem Wohltätigkeitsabend fürs Good Hope Centre

Von Markus P o c h
(Text und Fotos)

H a l l e / Q u e l l e / M ü n -
c h e n  (WB). 120 Gourmets
aus der Region und 300 Kinder
in Tansania sollen am Donners-
tag, 15. September, von einer
Wohltätigkeitsaktion in Quelle
profitieren: Der Münchner
Starkoch Alfons Schuhbeck
und der Bielefelder Küchen-
meister Bernhard Kampmann
wollen im Restaurant Schlichte
Hof gemeinsam einen launi-
gen Abend rund um ein
Sechs-Gänge-Menü gestalten.

Um von 19 Uhr an die humorige
wie informative Brücke zwischen
Gastraum und Küche zu schlagen,
wird zudem der frühere Fernseh-
moderator Werner Schulze-Erdel
(»Ruck Zuck«, »Familien-Duell«)
eingeflogen. In dieser Konstellati-
on hatte es schon im Oktober 2009

einen vergleichbaren Benefiz-
abend gegeben, der mehr als
10 000 Euro einbrachte. Dieser
Betrag soll nun übertroffen wer-
den. Unter dem Motto »Genießen
und Gutes tun« sind Karten zum
Preis von 150 Euro pro
Person über Kamp-
manns Schlichte Hof
erhältlich, � 0521 /
4 55 88.

Nutznießer dieses
kulinarischen Angebo-
tes ist, wie schon bei
der Premiere vor zwei
Jahren, vor allem der
Haller Verein »Good
Hope Centre«, der in
Ngorika/Tansania ein
selbst aufgebautes
Wohn-, Schul- und
Ausbildungszentrum
für hilfsbedürftige Kin-
der und Waisen unter-
hält. Der Gesamterlös, also im
besten Falle 18 000 Euro (120 mal
150 Euro), komme zu 100 Prozent
den afrikanischen Kindern zugute,
beschwört Vereinsvorsitzender Pe-
ter Schulte. Beide Köche haben

zugesichert, jeweils ihre Speisen
und ihr Personal aus eigener
Tasche zahlen zu wollen.

Alfons Schuhbeck (62), der am
Stichtag noch zu Fernsehaufzeich-
nungen in Hamburg ist, rückt mit

drei Köchen an, die
ihn bei der Zuberei-
tung bayerischer Le-
ckereien unterstützen.
Sie bringen Brotspezi-
alitäten, Gewürze und
allerlei andere Zutaten
im Kühlwagen aus
München mit. Denn
drei der sechs Gänge
soll Schuhbeck auf die
Teller zaubern, darun-
ter ein »getrüffeltes
Kartoffelsüppchen mit
Fleischpflanzerl«. Die
übrigen drei Gänge
kochen Gastgeber
Bernhard Kampmann

und seine acht Köche nach typisch
westfälischer Art. Hauptgericht ist
seine »Ente im Kürbis-Pastinaken-
Gemüse«. Zu jedem Gang soll es
den passenden Wein geben.

Die Spannung des Abends liegt

laut Kampmann im Aufeinander-
treffen der traditionellen Küche
aus Bayern und Westfalen: »Aber
es gibt kein Gegeneinander«, ver-
spricht der 46-Jährige, »wir tref-
fen uns in der Mitte.« Für seinen
Betrieb sei das Benefiz-Essen eine
große Herausforderung. Immerhin
müssten 720 Teller mit Speisen auf
Sterne-Niveau in kürzester Zeit
bestückt werden. 18 Kellner wer-
den mit Verteilung und Rücktrans-
port beauftragt. Um die Logistik zu
optimieren, lässt Kampmann an
seine Küche extra ein Zelt anbau-
en. Sein Restaurant bleibt angeb-
lich einen Tag vor Schuhbeck
geschlossen und einen halben Tag
danach – zur optimalen Vor- und
Nachbereitung.

Beim Verein »Good Hope Cen-
tre« freut man sich indes auf den
zu erwartenden Geldsegen. Wie
das WESTFALEN-BLATT bereits
berichtete, soll das Förderprojekt
in Ngorika um eine weiterführen-
de Schule ergänzt werden. Peter
Schulte: » Damit könnten wir die
Kinder dann bis zur Berufsfähig-
keit begleiten.«

Blutspenden
im Altkreis

Fünf Termine
Altkreis Halle (WB). Im Altkreis

Halle bietet das Deutsche Rote
Kreuz im September fünf Blut-
spendetage an. In vielerlei Hin-
sicht hat Blutspenden positive Wir-
kungen: Der DRK-Blutspende-
dienst untersucht das Blut und
bestimmt die Blutgruppe. Die Bil-
dung vieler neuer Blutzellen in den
Tagen nach der Blutentnahme ist
gut für die Gesundheit. Dazu gibt
es das beruhigende Gefühl, ande-
ren Menschen zu helfen und Ver-
antwortung zu zeigen. Schwer-
kranke Patienten und Unfallopfer
können dank sicherer Bluttransfu-
sionen überleben.

Die Spendertage beginnen am
Dienstag, 6. September, in
Borgholzhausen. Von 16 bis 20
Uhr ist dazu die Böckstiegel-Ge-
samtschule geöffnet.

Am Donnerstag, 8. September,
ist der Blutspendetag in WWerther
von 16 bis 20 Uhr in der Grund-
schule an der Mühlenstraße 8.

In SSteinhagen kann am Freitag,
9. September, von 15.30 bis 19.30
Uhr im Schulzentrum, Laukshof
10, gespendet werden.

Im DRK-Zentrum in der Bis-
marckstraße 1 in HHalle ist am
Montag, 12. September, von 15.30
bis 20 Uhr Gelegenheit zum Ader-
lass.

Am Dienstag, 13. September,
sind die Blutspender in BBrockha-
gen von 15.30 bis 19.30 Uhr in der
Alten Dorfschule, Brockhagener
Straße 225, willkommen.

Spender müssen 18 Jahre alt
sein und sich gesund fühlen. Mitt-
lerweile gibt es keine obere Alters-
grenze für Blutspender mehr. Wer
gesund ist, darf Blut spenden, als
»Wiederholungstäter« auch jen-
seits des 68. Lebensjahres, das
lange als Höchstgrenze galt. Zur
Blutspende ist der Personalaus-
weis - und wenn vorhanden – der
Blutspendepass mitzubringen.

Brautpaar der Woche

Der Vorsitzende der CDU-Fraktion im Haller Stadtrat ist unter der
Haube. Der Künsebecker Landwirt Jan-Hendrik Schaefer (36) und
die Ärztin Dr. Susanne Schaefer geb. Axer (35) gaben sich am
Freitag im Haller Standesamt das Ja-Wort. Kirchlich wird an diesem
Samstag in der Haller Johanniskirche geheiratet. Dort wird auch ein
Teil des Oratorienchores der Altstaedter Nicolai-Kirche singen, in
dem die Braut Mitglied ist. Richtig kennengelernt haben die beiden
sich vor zwei Jahren. Die Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,
die als Oberärztin am Krankenhaus Mara (Bethel) sich auf
Prächirurgische Intensivdiagnostik und Epilepsiechirurgie spezialisiert
hat, stammt aus Heiligendorf bei Wolfsburg. Jan-Hendrik Schaefer
ist als Kommunalpolitker der CDU weithin bekannt. Von 1999 bis
2009 war er Kreistagsmitglied, stand auch schon mal auf der
parteiinternen Bewerberliste für eine Landtagskandidatur. Seit zwei
Jahren führt er die Ratsfraktion. Foto: Küppers

Von Soldaten beeindruckt
MdB Ralph Brinkhaus (CDU) besucht Truppen in Afghanistan

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Ralph Brinkhaus besuchte die
deutschen Soldaten im Feldlager in Mazar e Sharif in Afghanistan.

Kreis Gütersloh/Berlin (WB). Ei-
nen dreitägigen Besuch bei den
deutschen Truppen in Afghanistan
hat der Gütersloher Bundestags-
abgeordnete Ralph Brinkhaus
(CDU) absolviert. Vom 30. August
bis zum 1. September reiste er in
einer Delegation mit dem Parla-

mentarischen Staatssekretär im
Bundesverteidigungsministerium
Thomas Kossendey nach Afgha-
nistan und Usbekistan.

Im afghanischen Feldlager Ma-
zar e Sharif nutzte Brinkhaus die
Gelegenheit, vor Ort Gespräche
mit deutschen und amerikani-

schen Soldatinnen und Soldaten
sowie Vertretern der Zivilverwal-
tung zu fuhren. »Es ist mir ein
besonderes Anliegen, dass ich
mich mit den Einsatzkräften, die
durch das Mandat des Bundesta-
ges hier ihren Dienst versehen,
austauschen kann. Während des
Sommers war auch ein größeres
Kontingent von Soldatinnen und
Soldaten aus Augustdorf in Masar
e Sharif stationiert.

»Ich bin beeindruckt, mit wel-
cher Ernsthaftigkeit und Professio-
nalität sich die Soldatinnen und
Soldaten Ihrer Aufgabe unter Ein-
satz ihres Lebens stellen«, sagt der
direkt gewählte Bundestagsabge-
ordnete Ralph Brinkhaus und
drückt seine Anerkennung für den
schwierigen Dienst der Soldaten
aus. »Leider konnte ich in der
kurzen Zeit nur einen Teil der
schwierigen Mission in Afghanis-
tan sehen, aber es war mir sehr
wichtig, überhaupt vor Ort zu sein,
um am Jahresende eine fundierte
Entscheidung zu treffen.«, sagte
er. Im Dezember wird im Deut-
schen Bundestag über die Verlän-
gerung des Afghanistaneinsatzes
abgestimmt werden.

Katechumenen anmelden
Halle (WB). Der Anmeldenachmittag für die neuen

Katechumenen ist in der evangelischen Kirchenge-
meinde St. Johannis Halle am Dienstag, 13. Septem-
ber. Ab 17 Uhr ist dafür das Martin-Luther-Haus in
der Lettow-Vorbeck-Straße 9, geöffnet. Mitzubringen
ist das Familienstammbuch.

Das Örtliche neu aufgelegt
Halle (WB). Seit Anfang September gibt es »das

Örtliche« wieder. Frisch gedruckt bietet das Telefon-
buch auf 352 Seiten viele tausend Telefon- und
Adressdaten von privaten und gewerblichen Kontak-
ten dieser Region. Die Verteilung an alle Haller
Haushalte erfolgt ab Montag, 5. September.

Stadtführung
mit Fahrrad

Halle (WB). »Werners Pättken-
tour durch Halle und Umgebung
mit dem Fahrrad« ist der Titel der
Stadtführung mit Werner Lüking.
Die Tour führt vom Treffpunkt
Haller Willem Denkmal zum Gerry
Weber Stadion, weiter zum Haus
Hesseln, Schloß Holtfeld, Pfarrkir-
che Stockkämpen und schließlich
zum Schloss Tatenhausen. Für die
etwa 18 Kilometer lange Strecke,
die überwiegend über Pättken
(schmale Wege oder Wirtschafts-
wege) führt, benötigen die Teilneh-
mer etwa sechs Stunden. Diese
Führung ist am Samstag, 8. Sep-
tember, Treffen ist um 10 Uhr am
Haller Willem Denkmal auf dem
Ronchin Platz. Der Unkostenbei-
trag enthält auch eine Sonderfüh-
rung im Weber Stadion und im
Schloß Tatenhausen. Die Tour ist
wetterabhängig, entsprechende
Kleidung und Proviant ist mitzu-
bringen. Anmeldung bei Werner
Lüking, � 0 52 01 / 10 3 01, Mail
werner@lueking.org oder im Tou-
rismusbüro, Annegret Prell,
� 0 520 1 / 1 83-129.

Ausflug nach
Emsbüren

Halle-Hörste (WB). Der Seni-
orenkreis und der Heimatverein
laden für Donnerstag, 15. Septem-
ber zu einer gemeinsamen Fahrt
nach Emsbüren zu Europas größ-
tem Gartenbaubetrieb ein. Nach
einer Führung und einem Mittag-
essen geht es zu einer Holländer-
Windmühle. Nach dem Verzehr
einer »Schwarzbrottorte« geht es
zurück gen Heimat. Anmeldungen
bei Elke Feldhaus � 0 52 01/
36 93, Erhard Rutz � 0 52 01/
24 18 oder bei Karl Schumacher
� 0 52 01/42 15.

Kleiderkammer
zwei Wochen zu
Halle (WB). Die Kleiderkammer

des Deutschen Roten Kreuzes ist
ab Montag, 5. September, ge-
schlossen. Bis einschließlich Frei-
tag, 16. September, bleibt die
DRK-Kleiderkammer wegen der
Blutspendetermine im Altkreis
Halle geschlossen. Ab Montag, 19.
September, werden nur noch mon-
tags und donnerstags zwischen 9
und 11 Uhr Kleidung, Bettwäsche,
Handtücher und Schuhe angenom-
men. Mittwochs ist nur noch Aus-
gabe in der Zeit von 9 bis 11 Uhr.


